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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lenzer, Pfeffermann, Benz, Engelsberger, Dr. Franz, 
Roser, Dr. Freiherr Spies von Büilesheim, Dr. Stavenhagen, Frau Dr. Walz 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Überprüfung bewiliigter Forschungszuwendungen durch das Bundes- 
ministerium für Forschung und Technoiogie, Bereich: Energieforschung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welches waren die Gründe für die Vergabe der im folgenden 
angeführten Forschungszuwendungen seitens des For- 
schungsministeriums, und welcher Gesamtzusammenhang 
besteht zwischen diesen bewilligten Projekten und den Ziel- 
setzungen des Ministeriums im Bereich der Energie- 
forschung? 


Energieforschung und -technoiogie 


Zuwendungsempfänger 

Ausführende Stelle 

Thema 

Aufgabenstellung 

Laufzeit 

Beginn 

Ende 

Gesamt- 
förderungs- 
betrag 
in DM 

Bergbau-Forschung GmbH 
4300 Essen 

Erstellung baureifer Unterlagen 
für ein 100 mk Kohlekraftwerk mit 

druckbetriebener Wirbelschicht- 
feuerung 

Konzeptionsphase: Betrieb einer 
kleintechnischen Versuchsanlage 
Engineering für eine Großversuchs- 
anlage 

1974 bis 1975 

1 348 158 

Bergbau-Forschung GmbH 
4300 Essen 13 

Entwicklung von Verfahren zur 
Umwandlung fester fossiler Roh- 
stoffe mit Wärme aus Hoch- 
temperatur-Kernreaktoren 

1972 bis 1975 

7 861 000 

Bergbau-Forschung GmbH 
4300 Essen 

Werkstoffe für die Kohlevergasung 
nach dem Tauchsiederverfahren; 
Materialentwicklung, Rohfertigung, 
Konstruktion des Gasgenerators 

1974 bis 1976 

633 000 

Rheinische Braunkohlen- 
werke AG 

5000 Köln 

Entwicklung von Verfahren zur 
Umwandlung fester fossiler 

Rohstoffe mit Wärme von Hoch- 
temperatur-Kernreaktoren 

1972 bis 1975 

16 706 500 
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Zuwendungsempfänger 
Ausführende Stelle 


STEAG AG 
4300 Essen 


Steinmüller GmbH 
5270 Gummersbach 
Versuchsanstalt für Ver- 
fahrenstechnik der Steinmüller 
GmbH 

5270 Gummersbach 

Technische Vereinigung der 
Großkraftwerksbetreiber e. V. 
(VGB) 

4300 Essen 

Technologieforschungs GmbH 
7000 Stuttgart 


Universität Dortmund 
4600 Dortmund-Hombruch 

Universität Karlsruhe 
7500 Karlsruhe 
Engler-Bunte-Institut der 
Universität Karlsruhe 
7500 Karlsruhe 

VEBA-Chemie AG 
4660 Gelsenkirchen-Buer 

Vereinigte Elektrizitätswerke 
Westfalen AG (VEW) 

4600 Dortmund 

Lurgi GmbH 
6000 Frankfurt 2 


Ruhrchemie AG 
4200 Oberhausen 

Ruhrkohle AG 
4300 Essen 


Thema 

Laufzeit 

Gesamt- 

Aufgabenstellung 

Beginn 

fördemngs- 


Ende 

betrag 



in DM 


Untersuchungen zu folgenden Punk- 1974 bis 1975 1 087 150 

ten: Einsatz der Formkoksanlage 
Prosper für das Vorhaben; 

Kopplung der Vorentgasungsanlage 
mit einem Kraftwerk; Umwelt- 
belastungs-Vergleich mit anderen 
Anlagen zur Erzeugung von Strom, 

Gas, Teer und öl 

Untersuchung der Strömungs- und 1974 bis 1975 503 750 

Durchmischungsverhältnisse bei 
der Kohleflugstaubvergasung 


Verteilung von Schwefel im Halb- 1974 bis 1976 413 000 

und Restkoksen 


Hochdruck-Kohlestaub Vergasung: 1974 bis 1975 943 000 

1. Gasstrahlpumpe zur kontinuier- 
lichen Kohlestaub-Druckförderung 

2. Kohlestaub-Druckvergasung im 
revertierenden Wirbel 

Kühlung von hocherhitzten Gas- 1974 bis 1976 698 000 

Feststoff-Strömen 


Reaktionskinetische Untersuchungen 1974 bis 1977 799 430 

zur Entgasung und Teilvergasung 
von voroxidierten Kohlenstäuben, 
insbesondere im Hinblick auf eine 
möglichst weitgehende Entschwefe- 
lung des Restkokses 

Projektstudie: Kohlestaubdruck- 1974 bis 1975 883 700 

Vergasung 

Bau und Betrieb einer Versuchs- 1974 bis 1976 3 679 000 

anlage (mx. 1 T/H-Durchsatz) 
zum VEW-Kohleumwandlungs- 
verfahfen 


Entwicklung eines technischen 1974 bis 1975 780 000 

Verfahrens für die Hydrierung von 
Teeren und Teerdestillaten aus der 
Kohleumwandlung 

Entwicklung von Katalysatoren für 1974 bis 1976 2 704 000 

das Fischer-Tropsch- Verfahren 

Phase I des Vorhabens untersucht 1974 bis 1979 61 275 000 

die wirtschaftlichen und technischen 
Bedingungen für den Bau einer 
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Zuwendungsempfänger 

Thema 

Laufzeit 

Gesamt- 

Ausführende Stelle 

Aufgabenstellung 

Beginn 

förderungs- 



Ende 

betrag 
in DM 


Demonstrationsanlage zur 

Erzeugung von Kohleöl in den USA. 
Phase II umfaßt den Bau der Anlage 



Saarbergwerke AG 

Projekt-Studie zur Erstellung einer 

1974 bis 1975 

1 562 900 

6600 Saarbrücken 

‘ Versuchsanlage 



Saarbergwerke AG 

Erweiterung der Rohstoffbasis von 

1974 bis 1975 

747 900 

6600 Saarbrücken 

Raffinerien durch Einbeziehung der 
Steinkohle (Laborprogramm) 



Schering AG 

Synthese von Rohstoffen für die 

1974 bis 1975 

2 370000 

4619 Bergkamen 

chemische Industrie mit Hilfe des 
weiterzuentwickelnden Fischer- 
Tropsch- Verfahrens 

• 


Schering AG 

Bau und Betrieb einer Fischer- 

1974 bis 1975 

865 600 

4619 Bergkamen 

Tropsch-Laboranlage mit Flüssig- 
phase-Reaktor nach Koelbel 



Suhr H., Prof. Dr. 

Gewinnung von Kohlenwasser- 

1974 bis 1975 

18 204 

7400 Tübingen 1 

stoffen aus Kohle mit Hilfe von 
Atomarem Wasserstoff (Literatur- 
studie) 



Union Rheinische Braunkohlen- Erzeugung von petrochemischen 

1974 bis 1975 

486 000 

Kraftstoff-AG 

Rohstoffen aus Synthesegasen, die 



5047 Wesseling 

durch Vergasung von Braunkohle 
gewonnen werden 



Bundesminister für Wirtschaft 
5300 Bonn-Duisdorf 

Bergbautechnik und Aufbereitung 

1974 bis 1977 

106 000 000 

Bergbau-Forschung GmbH 

Herstellung umweltfreundlicher 

1974 bis 1975 

318 000 

4300 Essen 13 

Brennstoffe 



Bergbau-Forschung GmbH 

Erforschung der Grundlagen für die 

1974 bis 1977 

3 701 628 

4300 Essen 

Prozeß-Steuerung der Stein- 
kohlenaufbereitung 



Eschweiler Bergwerksverein 

Termische Vorbehandlung backender 

1974 bis 1976 

2 600000 

AG 

Steinkohlen 



5120 Herzogenrath-Kohlscheid 



Eschweiler Bergwerksverein 

Herstellung umweltfreundlicher 

1974 bis 1975 

270 000 

AG 

Brennstoffe 



5120 Herzogenrath-Kohlscheid 



Gewerkschaft Sophia-Jacoba 

Herstellung umweltfreundlicher 

1974 bis 1975 

381 000 

5142 Hückelhoven 

Brennstoffe 



Preußag AG 

Herstellung umweltfreundlicher 

1974 bis 1975 

480000 

4530 Ibbenbüren 

Brennstoffe 



Ruhrkohle AG 

Herstellung umweltfreundlicher 

1974 bis 1975 

269 820 

4300 Essen 

Brennstoffe 




Brikettfabrik der Bergbau AG 
Niederrhein (RAG) 

4102 Homberg 
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2. Welche Eigenbeteiligung wurde von den Zuwendungsemp- 
fängern im einzelnen aufgebracht, und wie wurde diese fest- 
gestellt? 

3. Wie lange dauerte die Bearbeitung von der Antragsabgabe 
bis zur Erstellung eines Bewilligungsbescheides? 

4. In welchem Umfange lagen auch Förderungsanträge zu den 
angeführten Aufgabenstellungen von anderen Firmen vor, 
und was waren die Gründe, diese nicht zu berücksichtigen? 

5. Liegen Marktuntersuchungen über die Verwendung der ge- 
förderten Vorhaben und Verfahren vor, welche Schlußfolge- 
rungen lassen sich daraus ziehen? 

6. Sollen mit den geförderten Verfahren eine Veredlung ein- 
heimischer oder ausländischer Kohle erfolgen, und welche 
Menge an Kohle soll veredelt werden? 


Bonn, den 27. Oktober 1975 


Lenzer 

Pfeffermann 

Benz 

Engelsberger 
Dr. Franz 
Roser 

Dr. Freiherr Spies von Büllesheim 
Dr. Stavenhagen 
Frau Dr. Walz 

Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Im Rahmen einer allgemeinen Überprüfung von Forschungs- 
zuwendungen ist es erforderlich, anhand von Stichproben die 
Vergabe von Forschungsgeldern seitens des Forschungsministe- 
riums zu untersuchen. Die vorliegende Kleine Anfrage bezieht 
sich auf einen bestimmten Bereich der Energieforschung. Vor 
allem in der Anfangsphase einer Förderung kommt es oft zu 
Fehlleitungen. 


4 



